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› Earn-Out Ve re inb arung  ist e in variab le r, b e d ing t e r 
Kaufp re isb e st and t e il. 
› Zahlung  w ird  ausg e löst, we nn d as ve räuße rte  

Unte rne hme n nach d e m Ze itp unkt d e r 
Ve räuße rung  b e stimmte  Ke nnzahle n (z.B. Umsatz, 
Pate nte , Kund e nzahle n) e rre icht.

› Ab zug re nzen von and e re n variab le n b e d ing te n 
Kaufp re isb e stand te ilen (z.B. 
We rtsiche rung sklause ln, Kursg arantie n).

› Grund typ e n von Earn-Out Ve re inb arung e n:
› sp rung haft e : b e i Üb e rschre itung  e ine s 

d e finie rte n Schwe llenwe rte s ist e in variab le r 
Kaufp re isb e stand te il in fixie rte r Höhe  zu 
le iste n;

› st e t ig e : Zahlung shöhe  nimmt in Ab häng ig ke it 
von e ine r d e finie rte n Ke nnzahl kontinuie rlich 
(z.B. line ar) zu- od e r ab .

„Earn-Out
Zahlung e n“
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Sachve rhalt  und  St re it frag e n
› Ve räuße rung  d e s Kommand itante ils an A Gmb H & Co. KG und  

sämtliche r Ge schäftsante ile  an d e r M-Gmb H mit Wirkung  zum 
30.06.2010 auf R-Gmb H.

› Ve re inb arung  fo lg e nd e r Kaufp re isb e stand te ile :
› fe ste r Kaufp re is X, 
› zusätzliche s variab le s Entg e lt („Earn-Out“), d as anhand  d e r 

Rohmarg e d e r Ge schäftsjahre  2011, 2012 und  2013 b e me sse n 
w ird  (line ar anste ig e nd zwische n 0 EUR b is 533.000 EUR),

› Kaufp re isanp assung e n für Ste ue rn und  and e re  Ab g ab e n für 
Vorjahre  (insb e sond e re  aufg rund  von Be trie b sp rüfung e n),

› Fre iste llung  d e r Käufe rin von Ste ue rn auf d e n 
Ve räuße rung sg e winn d urch Ve rkäufe rin (inkl. Ge we rb e ste ue r).

› Strittig  ist Höhe  d e s Ve räuße rung sg e winns § 16 (2) S. 1 EStG 
und  ste ue rliche  Be hand lung  d e r Earn-Out -Zahlung e n als
› rückw irke nd e  Erhöhung  d e s Kaufp re ise s im 

Ve räuße rung sze itp unkt g e m. § 175 (1) S.1. Nr. 2 AO od e r
› nacht räg liche  Einkünft e  § 24 Nr. 2 EStG im Jahr d e s Zuflusse s.

A Gmb H & 
Co. KG

M Gmb H

100%

100%

0%

R Gmb H

Ve räuße rung
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Le it sät ze
1. NV: Im Fall der Veräußerung eines Mitunternehmeranteils sind neben dem Festkaufpreis zu leistende gewinn - oder umsatzabhängige 

Kaufpreisbestandteile erst im Zeitpunkt des Zuflusses als nachträgliche Betriebseinnahmen zu versteuern. Sie erhöhen den im Jahr der 
Veräußerung entstandenen Veräußerungsgewinn nach § 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 EStG nicht (Bestätigung der Rechtsprechung).

2. NV: Dies gilt auch für sogenannte Earn -Out-Klauseln, bei denen das Entstehen der sich hieraus ergebenden variablen 
Kaufpreisbestandteile sowohl dem Grunde als auch der Höhe nach ungewiss ist .

Ent sche id ung sg ründ e :
› Grundsatz: Veräußerungsgewinn entsteht mit der Übertragung des wirtschaftlichen Eigentums und ist stichtagsbezogen zu ermitteln.

› Spätere Veränderungen des Veräußerungspreises (bei bereits erbrachter Gegenleistung) wirken dann zurück, wenn Rechtsgrund für 
die geleistete Zahlung im ursprünglichen Rechtsgeschäft angelegt war; keine Rückwirkung, wenn geleistete Zahlung Gegenstand 
eines selbständigen Rechtsgeschäfts ist.

› Ausnahme bei gewinn - und umsatzabhängigen Kaufpreisforderungen: 
› aufschiebend bedingte Kaufpreisansprüche gem. § 158 (1) BGB, bei denen im Zeitpunkt der Veräußerung weder feststeht, ob 

rechtlich in einem der Folgejahre eine Kaufpreisforderung entsteht, noch, wie hoch diese sein wird.
› Es ist auf die Realisation des Veräußerungsentgelts abzustellen, da der Veräußerer die Gewinne erst im Zuflusszeitpunkt erzielt.

› „ Earn-Out -Zahlungen“ sind im Streitfall zu behandeln wie andere gewinn - oder umsatzabhängige Kaufpreisforderungen
› sowohl dem Grunde als auch der Höhe nach ungewiss ; Schätzung ihres Kapitalwerts im Veräußerungszeitpunkt nicht möglich.
› Unsicherheit rechtfertigt es, „Earn-Out-Zahlungen“ unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Besteuerung nach der wirtschaftlichen 

Leistungsfähigkeit von der stichtagsbezogenen Ermittlung des Veräußerungsgewinns auszunehmen.
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Konse q ue nt e n für d e n St re it fall und  d ie  Praxis:
› BFH fo lg t Urte il vom 19.12.2018 – I R 71/ 16 zu g e winn- od e r 

umsatzab häng ig e  Kaufp re isfo rd e rung e n b e i 
Kap italg e se llschafte n.

› Mang e ls Rückb e zug  d e r Earn-out Zahlung e n im Stre itfall für 
Ste ue rp flichtig e  M g ünstig e r Ve räuße rung sve rlust in 2010; in d e r 
Praxis kann nachg e lag e rte  Be ste ue rung  zu Ve rwe rfung e n führe n.

› Ke ine  Tarifb e g ünstig ung  nach § 34 EStG für nachträg liche  
Be trie b se innahmen; alle rd ing s g ilt d as Te ile inkünfte ve rfahre n
b zw. §8b  KStG (in je we ils g ültig e r Fassung ).

› ke ine  Ge we rb e ste ue r auf nachträg liche  Be trie b se innahmen i.S.d . 
§ 24 (2) EStG.

› Nachträg liche  Einkünfte  nicht me hr in d as Fe stste llung sve rfahre n 
d e r KG e inzub e zie he n.

› Offe n g e lasse n hat d e r BFH d ie  Be hand lung  sp rung hafte r Earn-
Out Ve re inb arung e n.

Ab b . 1: Fe ld , Johannes, Kateg orisie rung  von Earn-Out Vere inb arung en in rückw irkend e  und  rückw irkung slose  Kaufp re isb estand te ile , FR 2023, 647.
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